
Themen für Karlskroner Bürgergesellschaft – „Wahlkampf“ 

 

Stopp der Preisspirale für Gemeindliche Bauplätze 

In den vergangenen10 Jahren hat sich der Preis für gemeindliche Bauplätze nahezu 

verdoppelt. Mit verantwortlich für diese Entwicklung sind Planungsfehler, „freikaufen“ 

gegenüber Bund Naturschutz, und vieles mehr! 

Stopp der Ausweisung neuer kommunaler Baugebiete und 

„Splittersiedlungen“ 

In der Städtebauentwicklung ist eindeutig festgehalten, dass die Entwicklung 

Ortskernbildung vorrangig geplant werden soll, um Splittersiedlungen zu vermeiden! Die 

Gemeinde ist jetzt schon nicht mehr in der Lage, die vorhandene Infrastruktur im Bestand zu 

unterhalten und zu erneuern! Straßen, Wege und Plätze sind vielerorts nur noch „Flickwerk“ 

Potential nutzen von Problemgebäuden, Liegenschaften im Bestand 

In der Gemeinde gibt es derzeit ca. 40 Gebäude im Leerstand. Es gibt ungefähr 110 Häuser, 

in denen nur 1 – 2 Personen gemeldet sind über 75 Jahre. Es gibt viele Baulücken, die im 

Zuge der Ortskernverdichtung näher betrachtet werden sollten! Aufgelassene landw. 

Hofstellen bieten ebenfalls potential in entsprechender Bautiefe im Bestand! 

Stopp der immer höher werdenden Kommunalen Abgaben 

Es darf nicht sein, dass immer auf dem Rücken der Bürger die Abgabenlast steigt, um wieder 

frisches Geld für die Kommune zu generieren! Der Bürger ist keine Gelddruckmaschine! Es ist 

zu kurz gedacht, Erschließungskosten oder Kläranlagenkosten auf den Bürger umzulegen! 

Umsetzung Projekt Waldkindergarten Karlskron 

Seit ca. 5 Jahren wird geplant, gerechnet, beschlossen, usw. Viele Male wurde im 

Gemeinderat diskutiert! Mehrfach wurden Budgets eingestellt, ohne zu Wissen was man will 

und was es kostet! Stellungnahmen wurden eingebracht, verworfen, durchdiskutiert, usw. 

Das Projekt wurde mehrfach verschoben, jetzt aktuell nach 2026/2027 . Das vorgesehene 

Grundstück eignet sich anscheinend nicht optimal? Alternativen? Warum nutzt man nicht 

eigene Ressourcen? Anpflanzungen, Projekte mit Schulen etc.? 

Lokale Handwerksbetriebe stärken, Unternehmerstammtisch, 

Gewerbebetriebsflächen 

Dem lokalen Unternehmer zuhören, mit in Entscheidungsprozesse einbinden! Der lokale 

Unternehmer gehört auch zu Karlskron, auch zu „Uns“ und hat auch Gute Ideen zur 

Weiterentwicklung von Karlskron! Dazu gehört auch: Lösungen für lokal angesiedelte 

Handwerksbetriebe und Unternehmen aufzeigen zum Erwerb oder anmieten von 

Gewerbeflächen für den eigenen Betrieb. Unbürokratische Hilfe für lokale Unternehmen in 



Schwierigkeiten. Stimmungsbilder und Auftragslagen der lokalen Betriebe mit aufnehmen in 

kommunale Planungen. Das lokale Handwerk ist sträflich vernachlässigt worden! 

Neue Geschäftsmodelle für Kommunen zum Geld verdienen 

Kommunale Einnahmen zukünftig generieren über Modelle der freien Wirtschaft. 

Abschaffung der „Haupteinnahmequelle“ Bürger zur Kasse bitten und Verkauf von 

gemeindlichen Bauplätzen! 

Gemeinsame Wahlkampfthemen/Versprechen aller damaligen Parteien in 

Karlskron aus  2020: 

1. Bezahlbarer Wohnraum 

Fast alle Parteien betonten die Bedeutung, ausreichend und bezahlbaren Wohnraum 

für alle Generationen zu schaffen oder zu erhalten. 

2. Stärkung der Infrastruktur 

Ob Verkehrswege, Schulen, Kindergärten oder digitale Infrastruktur – die 

Verbesserung der kommunalen Infrastruktur war ein gemeinsames Ziel. 

3. Lebensqualität und Heimat erhalten 

Viele Parteien sprachen davon, die Lebensqualität in Karlskron zu sichern und die 

lokale Identität bzw. das „Heimatgefühl“ zu fördern. 

4. Unterstützung von Vereinen und Ehrenamt 

Die Förderung des Ehrenamts und der Vereine, die das gesellschaftliche Leben 

prägen, wurde von vielen als wichtig angesehen. 

5. Nachhaltigkeit / Umweltschutz (in unterschiedlichem Fokus) 

Zwar unterschiedlich stark gewichtet, spielten Themen wie Umwelt-, Natur- und 

Klimaschutz in allen Programmen eine Rolle – von pragmatischen Lösungen bis hin 

zu ökologischen Schwerpunkten. 

6. Bürgernähe und Transparenz 

Alle wollten eine Politik, die nah an den Bürgern ist, deren Anliegen man ernst nimmt 

und transparent daran arbeitet. 

Wir, die Karlskroner Bürgergesellschaft sehen diese Themen als selbstverständlich und 

nahezu „Tagesgeschäft“ an und werden uns mit aller Kraft dafür einsetzen, die letzten 6 

Jahre wieder aufzuholen um neue Akzente setzen! 

 

 

 

 


